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Anfrage 
öffentlich 
 

 
Beachvolleyball in Potsdam 

Einreicher: 

Stadtverordneter Krämer, Fraktion Die Linke 
Datum 

18.01.2024 
 
geplanter 
Sitzungstermin 

Gremium Zuständigkeit 

24.01.2024 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam zur Kenntnis 

 
 
Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.: 
 
Vor dem Hintergrund des öffentlich geäußerten Interesses des Veranstalters der German 
Beach Tour, der NBO Event GmbH, am Standort Potsdam  
frage ich den Oberbürgermeister: 
  
Welche Maßnahmen wird die Stadt Potsdam ergreifen, um dieses Event nach Potsdam 
zu holen und zu etablieren? 
 
 
Derzeit plant die Stadtverwaltung keine Maßnahmen, um dieses Event nach Potsdam zu 
holen und zu etablieren. 
 
Potsdam hat keine Beachvolleyballanlage, die über die ausreichende Anzahl von Plätzen in 
einer geeigneten Lage verfügt, um ein solches Event erfolgreich durchzuführen. In jedem 
Fall wären erhebliche Investitionen und auch personelle organisatorische Ressourcen 
erforderlich, für die derzeit keine finanziellen Mittel zur Verfügung stehen. 
 
Sportfachlich betrachtet findet Beachvolleyball vor allem auf Vereins- und breitensportlicher 
Ebene statt, was Potsdam nicht unbedingt auf besondere Weise prädestiniert. Der SC 
Potsdam als Träger von Spitzenvolleyball in der Halle hat auf aktuelle Anfrage bislang auch 
keine Interessenlage in dieser Richtung bekundet. 
 
  
 
Anlagen: 
Keine 
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